
 

Zug gewinnt knapp vor Baar und Dallenwil die 
Gruppenmeisterschaft der Zentralschweiz 

 

GW.  In einem spannenden Final wurde Zug 1 mit zwei Punkten 

Vorsprung auf Baar und drei Punkten auf Dallenwil zum ersten Mal 

seit 2009 wieder Zentralschweizer Gruppenmeister. Die Zuger 

konnten damit ihren Heimvorteil optimal ausnützen. 

 

In zwei Vorrunden hatten sich 15 Gruppen à fünf Schützen für den Final 

der Verbandsmeisterschaft in Zug qualifiziert. Bei guten äusseren Be-

dingungen mit heissem Sommerwetter, das wohl nicht jedem Schützen 

behagte, wurde in fünf Durchgängen der neue Gruppenmeister ermittelt. 

Seit 2010 wird der Final jeweils in Zug ausgetragen und bisher war es 

den Einheimischen noch nie gelungen, ihren Heimvorteil zu einem Sieg 

auszunützen. Der Vizemeistertitel im Vorjahr war bisher die beste Aus-

beute gewesen. Trotz nicht optimalen Vorzeichen – mit Alice und Chris-

tof Arnold fehlten gleich zwei wichtige Teamstützen – war es diesmal 

soweit: In einem äusserst spannenden letzten Durchgang überholten die 

sieben Punkte zurückliegenden Zuger das überlegen führende Baarer 

Quintett und konnten sich mit einem Total von 934 Punkten als neue 

Verbandsmeister feiern lassen. Während Bruno Gössi für die Zuger 

191 Punkte ausschoss (Maximum 200), musste sich der Baarer Martin 

Birchler mit 182 Ringen begnügen. Baar (932) rettete noch einen Zähler 

Vorsprung auf das stark aufkommende Dallenwil (931). Die Nidwaldner 

stiessen in den letzten zwei Durchgängen dank dem Tageshöchstresul-

tat von 196 Punkten von Eugen Niederberger und 191 Ringen von Pas-

cal Schweizer vom 7. bis auf den 3. Rang vor. Hinter dem starken Gurt-

nellen (927) kam Vorjahressieger Brestenegg-Ettiswil mit 921 Punkten 

auf den 5. Platz, knapp vor Reinach-Birseck (920) und dem überra-

schenden Zug 2 (910).  
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